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Sehr geschätzte Ehren- und Freimitglieder 
Liebe Rütlikameradinnen und Rütlikameraden 
 
Berichterstattung auf das vergangene Vereinsjahr der Rütli Sektion Uri, seit der letzten Jahresver-
sammlung Ende September 2022 in Seelisberg. 
 
Die letztjährige GV durften wir in der Gemeinde Seelisberg abhalten. Die treuen Rütlischützen von 
Seelisberg haben uns eine tadellose Jahresversammlung organisiert. 
 
Im letzten Vereinsjahr hatten wir einigen Einladungen zu Anlässen bei denen wir jeweils mit einer 3-
Delegation teilnehmen durften. Durch die Verschiebungen oder Absagen der Vorjahre spürte man 
den Nachholbedarf. 
 
Am 20. November 2022 feierten unsere Nidwaldner Rütlischützen ihr 150 Jahr-Jubiläum. Ihr bishe-
rige Standarte wurde durch eine neue ersetzt und in einem feierlichen Gottesdienst eingeweiht. 
Präsident Peter von Flüe begrüsste die Anwesenden mit den Worten: «Das 150-jährige Bestehen 
unserer Sektion haben wir den Vorfahren zu verdanken. Sie haben dieses Erbgut gehegt und ge-
pflegt, worauf wir heute stolz sein dürfen.» Weiter werden die Nidwaldner am 21 Oktober 2022 noch 
ein Jubiläumsschiessen durchführen, an dem wir ebenfalls mit acht Schützen teilnehmen dürfen. 
 
Am 28. November 2022 durften wir am traditionellen Zibelegring teilnehmen. Alter Tradition folgend, 
ehren die Stadtschützen Bern und deren Gilde der Zibelegringe am Zibelemärit eine Persönlichkeit, 
die durch ihr Engagement in Bern für die Wirtschaft, die Gesellschaft oder den Standort Bern Au-
ßergewöhnliches leistet oder geleistet hat 
Die Gilde bezweckt den guten Geist der Kameradschaft und der Freundschaft hochzuhalten und zu 
fördern sowie die Werte des demokratischen, liberalen Rechtsstaates zu leben und zu verteidigen. 
Das freundschaftliche Zusammensein soll vom Glauben an die Würde des Einzelnen und an seine 
Freiheit zur Verwirklichung seiner Möglichkeiten geprägt sein. 
Unsere Delegation wurde begleitet durch unseren Regierungsrat Urban Camnezind. In diesem Jahr 
wurde mit einem feierlichen Akt vor 400 Gästen Nicole Loeb als neuer Oberzibelegring ausgezeich-
net. 
 
Dieses Jahr durften die Waldstätte Sektionen ebenfalls an der Seefahrt der Schützengesellschaft 
der Stadt Luzern vom 01. Juli 2023 teilnehmen. Die neue Standarte von Luzern wurde dabei einge-
weiht. Der Gottesdienst war eine würdige und schöne Feier. Auf dem Schiff der SNG würde wir sehr 
umsorgt mit kulinarischen Leckerbissen und erlesenen Getränken. Das Wetter spielte auch mit und 
so konnten wir die Schifffahrt auf dem Vierwaldstättersee voll geniessen. Die Fahrt ging von Luzern-
Buchs-Brunnen-Küssnacht-Luzern. Während der Fahrt konnten die Gäste sich miteinander ange-
regt Unterhalten. 
 
Mittwoch vor Martini den 09. November 2022, organisierte uns Nidwalden als Vorort ein tadelloses 
Rütlischiessen 2022. Erstmals wurde nur noch in 21. Ablösungen geschossen. Diese Anpassung 
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hat sich gelohnt. Die Ablösungszeiten konnten dadurch besser eingehalten werden. Ebenfalls be-
währt hat sich, dass die teilnehmenden Schützen als Schreiber eingesetzt werden. 
 
Die Nidwaldner Justiz- und Sicherheitsdirektorin, Karin Kayser-Frutschi, stellte in ihrer Festrede den 
Rütlibecher ins Zentrum. «Der Rütlibecher, der vor uns steht, ist ein Becher der Ehrerweisung, ein 
Siegespreis, ja der Festpreis. Denn das Rütlischiessen ist ein Fest und sein Siegesbecher ist gefüllt 
mit dem Geist unserer Vorfahren, die hier an dieser Stelle am1 . August 1291 den Grundstein für 
die Erfolgsgeschichte ‹Eidgenossenschaft› gelegt haben.» 
 
Hoher Besuch am Spirgner Tisch 
Glaubt man den Worten der Spirgner Schützinnen und Schützen, so haben sie den schönsten Aus-
blick. Dies hat Altbundesrat Samuel Schmid in Begleitung des Nidwaldner Altständerats Paul Nie-
derberger und OK-Mitglied der Vorortssektion, Peter Schaad, dazu veranlasst, am Spirgner-Tisch 
das «Ordinäre» – das traditionelle Essen –einzunehmen. Im Jahre 2006, als Samuel Schmid Bun-
desrat war, habe er die Festrede gehalten. «Damals konnte ich die Stimmung nicht so geniessen, 
ich wurde mit dem Helikopter gebracht und abgeholt», sagt Samuel Schmid. Danach habe er aber 
mehrmals als Gast oder privat das Rütlischiessen besucht. «Einmal kamen sogar meine Grosskin-
der mit. Sie bewegten sich den ganzen Tag und hielten mich gewaltig auf Trab», verriet der Ma- 
gistrat mit Lachen dem «Urner Wochenblatt» 
 
Im letzten Jahr durften anlässlich der Rütli Gemeinde zwei Urner für 50 Jahre Rütlifahrt den Ehren-
kranz in Empfang nehmen 
 
 Kuriger Franz 1946 Seedorf 
 Muheim Josef 1948 Altdorf 
 
Gleich zwei Urner Schützen durften sich mit dem Meisterschaftskopfkranz schmücken und den be-
gehrten Meisterbecher in Empfang nehmen: 
 
 Bissig Simon 1986 Isenthal 85 
 Wyrsch Andrea 1974 Seelisberg 83 
 
Weitere 80er-Resultate: 
 
 Zgraggen Georg 1951 Schattdorf  84 
 Bissig Hardy 1978 Seedorf  83 
 Bissig Heinz 1978 Unterschächen 82 
 Kempf Walter 1970 Bürglen 81 
 Herger Marco  1981 Unterschächen  81 
 Stadler Beat  1970 Schattdorf  81 
 Wyrsch Fabio 1998 Schattdorf 81 
 Vetter Urs 1962 Bürglen 80 
 Arnold Adrian 1970 Altdorf  80 
 
Die Urner Sektionsbecher gewannen folgende Rütlischützen: 
 
 Méroz Roger 1992, Flüelen 75 
 Arnold Daniel 1982, Spiringen 74 
 Baumann Julia 1996, Spiringen 72 
 Zwyer Raphael 1994, Seedorf 69 
 
Herzliche Gratulation! 
Die Becherverschwellung fand wie gewohnt im Restaurant Schützenhaus Altdorf statt. Ein letztes 
Mal bewirtete uns dabei Urs Gasser. Wir wünschen Urs alles gute und viel Gesundheit für seine 
Pension, er hat uns mitgeteilt, dass er in den nächsten Jahren das Rütlischiesen wieder als stiller 
Teilnehmer geniessen werde. Herrlichen Dank Urs für dein Engagement. 
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Wir dürfen uns glücklich schätzen, dass unser hitorischer Anlass, das Rütlischiessen, immer noch 
grossen Anklang bei den Schützen in der ganzen Eidgenossenschaft findet. Dies führt dazu, dass 
wir Anfragen von zwei neuen, ständige Gastsektionen Biére STAR und SV Willisau-Land erhalten 
haben. Die Vereine wurden vorgängig über ihre Rechte und Pflichten informiert. Beide Vereine sind 
bereit, sich als neue ständige Gastsektionen in den Kreis der Rütlifahrer einzubringen. 
Anlässlich der Delegiertenversammlung der vereinigten Rütlischützen der IV Waldstätte zum 160. 
Rütlischiessen 2023, wurden die beiden Vereine, Biére STAR und SV Willisau-Land einstimmig als 
neue ständige Gastsektionen aufgenommen. Im Rahmen einer feierlichen Zeremonie wurde ihnen 
nach der Delegiertenversammlung eine persönliche Urkunde auf Pergament und das Rütlibuch 
überreicht. 

 
 
Mitgliederbewegung: 
 
Todesfälle: Im vergangenen Vereinsjahr mussten wir leider von drei lieben Rütli-Kameraden für im-
mer Abschied nehmen. Ich bitte die Versammlung, sich zu einem kurzen Gedenken an unseren 
verstorbenen Kameraden von den Sitzen zu erheben. Es verstarben: 
 
am 07.02.2023 Huser Heidy, Jg. 1952 Erstfeld SB 2001, MB 2014 
am 16.05.2023 Gattoni Hans, Jg. 1932 Altdorf 
am 08.07.2023 Wipfli Hans, Jg. 1933 Göschenen SB 1975 

 

Unseren verstorbenen Rütlikameraden haben wir – sofern dies gewünscht war und wir von der Be-
erdigung erfahren haben - mit der Teilnahme an den Beerdigungen respektive Abdankungsfeiern 
die letzte Ehre erwiesen. Wir wollen ihnen stets ein ehrendes Andenken bewahren. – Danke – 
 
Im letzten Jahr konnte die Rütlisektion Uri keine Neuaufnahmen vornehmen. 
 
 
Schlussbetrachtung und Ausblick: 
 
Die Organisation des Rütlischiessens wird zurzeit von der Vorrotsektion Schwyz sehr gewissenhaft 
vorbereitet, freuen wir uns auf den Mittwoch vor Martini den 08. November 2023. 
 
Wir dürfen dann am diesjährigen Rütlischiessen die Standarte der vereinigten Rütlischützen der IV 
Waldstätte in Empfang nehmen. Dies ist eine ehrenvolle Aufgabe. Die Verpflichtung als Vorort wäh-
rend dem nächsten Jahr und insbesondere für das 161. Rütlischiessen bedingt jedoch auch einiges 
an Arbeit. Wir hoffen sehr, dass ihr uns alle tatkräftig dabei unterstützt. 
 
In diesem Sinne, es lebe der Rütli Geist! 
 
Attinghausen, 26. September 2023 
 
Der Präsident 
Daniel Epp 


